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Verwaltungsstelle Gompitz/Altfranken
Sitz und Sprechzeiten: 
Altnossener Str. 46a, 01156 Dresden 
Tel. Gompitz: 0351 4139232, Tel. Altfranken: 0351 5006218 
Fax: 0351 4139236 
E-Mail: ortschaft-gompitz@dresden.de 
Mo. und Fr.	 08:00 - 12:00 Uhr
Di. und Do.	 08:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 18:00 Uhr 
Mi. 	 geschlossen

Ortschaftsbüro Mobschatz
Sitz und Sprechzeiten in Gompitz: 
Altnossener Str. 46a, 01156 Dresden
Tel.: 0351 5006220, Fax: 0351 4139236 
E-Mail: ortschaft-mobschatz@dresden.de 
Mo., Di., Fr.	 09:00 - 12:00 Uhr
Do.	 09:00 - 12:00 Uhr und 14:00 - 18:00 Uhr 
Mi. 	 geschlossen
Sitz und Sprechzeiten in Mobschatz: 
Am Tummelsgrund 7b, 01156 Dresden 
Tel.: 0351 4538631, Fax: 0351 4538633 
E-Mail: ortschaft-mobschatz@dresden.de 
Di. 	 14:00 - 18:00 Uhr 

- Einwohnermeldeamt, Wohngeld/Soziales
Sitz und Sprechzeiten: Verwaltungsstelle Cossebaude,
Tel.: 0351 4887935, 0351 4887936
Di. und Do. 	 08:00 - 12:00 Uhr und 14:00 - 18:00 Uhr 
Fr. 	 08:00 - 12:00 Uhr 

- Ordnung und Sicherheit 
Sitz: Verwaltungsstelle Cossebaude, Tel.: 0351 4887934 

Annahme von Grünschnitt
-	 auf dem Bauhof Gompitz im OT Pennrich, Altnossener Str. 46:
	 ganzjährig freitags: 	 13:00 - 14:00 Uhr 
	 1. April - 31. Oktober 	montags: 16:00 - 18:00 Uhr 
-	 auf dem Bauhof-Lagerplatz im OT Brabschütz, Zum Schwarm: 
	 1. März - 30. November 	 jeden 1. und 3. Sonnabend 
				    im Monat: 09:00 - 11:00 Uhr
Gebühren: 
-	 bis zu 1 cbm -> jeweils 0,50 Euro pro 0,2 cbm
- 	 mehr als 1 cbm -> jeweils 2,75 Euro pro angefangenen cbm 

Abfallentsorgung im November

Restabfall Gelber Sack Bioabfall Städtische 
Blaue Tonne

Altfranken 14-tägig**
am: 12./26.
aller 4 Wochen** 
am: 12. oder 26.

07./22.* 04./11./
18./25.

13./27.

Alt-Leuteritz 13./27. 05./20.*

05./12./
20.*/26. 

01.*/14./28.

Brabschütz 13./27. 13./27. 01.*/14./28.

Gompitz 06./21.* 13./27. 13./27. 

Merbitz 13./27. 07./22.* 01.*/14./28.

Mobschatz 13./27. 07./22.* 01.*/14./28.

Ockerwitz1 13./27. 07./22.* 13./27.

Pennrich 06./21.* 13./27.
13./27. 
(außer Zum 
Schmiedeberg***)

Podemus 13./27. 07./22.* 01.*/14./28.

Rennersdorf 06./21.* 13./27. 01.*/14./28.

Roitzsch 13./27. 07./22.* 13./27.

Steinbach 06./21.* 13./27. 13./27.

Unkersdorf 06./21.* 13./27. 13./27.

Zöllmen 06./21.* 13./27. 13./27.

* 	 Verschiebung wegen Feiertag
** 	 Auskunft zum Abfuhrrhythmus im Themenstadtplan unter www.dresden.de bzw. am 

Abfall-Info-Telefon unter 0351 4889633
*** 	 Zum Schmiedeberg am: 03./10./17./24.

zuständige Entsorgungsunternehmen: 

Restabfall und Bioabfall in den 	 Becker Umweltdienste GmbH,
Ortschaften Gompitz und Mobschatz	 Tel.: 0351 644000

Restabfall und Bioabfall in der 	 Stadtreinigung Dresden GmbH,
Ortschaft Altfranken	 Tel.: 0351 4455116

Gelber Sack in allen Ortschaften	 Stratmann Entsorgung GmbH,
	 Tel.: 0351 885950

Städtische Blaue Tonne in allen Ortschaften	 Veolia Umweltservice Ost GmbH & Co. KG,
	 Tel.: 0800 563214789

Behördenrufnummer, Tel.: 115
Polizei, Tel.: 110
Feuerwehr und Rettungsdienst, Tel.: 112
Polizeirevier Cotta, 
Julius-Vahlteich-Str. 2, 01159 Dresden, Tel.: 0351 41408-0
Bürgerpolizist Herr Peter, 
Sprechzeiten in der Verwaltungsstelle Cossebaude, 
Dresdner Str. 3, 01156 Dresden: Di., 15 - 17 Uhr 

Störungsmeldungen: 
Öffentliche Beleuchtung 
->	 RB Zentrale Technische Dienstleistungen, Tel.: 0351 4881555 
Erdgas
->	 DREWAG NETZ GmbH, Tel.: 0351 205853333
Strom
->	 DREWAG NETZ GmbH, Tel.: 0351 205858686 
Wasser
->	 DREWAG NETZ GmbH, Tel.: 0351 205852222 
Abwasser
->	 Stadtentwässerung Dresden GmbH, Tel.: 0351 8400866
Telefon
->	 Dt. Telekom AG, Tel.: 0800 3302000 oder: www.telekom.de

Ärztlicher Bereitschaftsdienst, Tel.: 0351 19292
Vermittlung dringender ärztlicher Hausbesuche, Auskunft über diensthabende Praxen im Rah-
men des Kassenärztlichen Bereitschaftsdienstes, Allgemeinärztliche-/Kinderärztliche-/ Chirur-
gische-/Augenärztliche-/HNO-ärztliche Bereitschaftspraxis, Telefonische Beratungen 
Giftnotruf, Tel.: 0361 730730
Apothekennotdienst, Tel.: 0351 11500
Arztpraxis Dr. med. Ina Funke, Tel.: 0351 4116914, 
OT Pennrich, Podemuser Str. 15
Zahnarztpraxis Ariane und Eric Forker, Tel.: 0351 4116509, 
OT Pennrich, Oskar-Maune-Str. 2 
Zahnarztpraxis Dipl.-Stom. Marlies Kuntze, Tel.: 035204 394966, OT Unkersdorf, Teich-
weg 12 
Praxis f. Sport-Physiotherapie und Osteopathie Uta Sanner, 
Tel.: 0351 4275311, OT Ockerwitz, Ockerwitzer Ring 22 
Psychologische Praxis Dr. Dipl.-Psych. Petrica Seidl, Tel.: 0351 4223802, OT Ockerwitz, 
Zschonerblick 11 
Privatpraxis Orthopädie u. Sportmedizin Dr. med. Axel Klein, Tel.: 0351 41774599, 
OT Pennrich, Oskar-Maune-Str. 6
Tierarztpraxis H. Bothe, Tel.: 0351 4178972, 0173 9417381, OT Pennrich, Altnossener 
Str. 48

Deutsche Postfiliale 
- im Blumengeschäft D. Geißler, OT Gompitz, 
Kesselsdorfer Str. 326, 01156 Dresden, Tel.: 0351 4116672
Öffnungszeiten:	 Mo. - Do. 	 08:00 - 18:30 Uhr
	 Fr.	 08:00 - 19:00 Uhr
	 Sa.	 08:00 - 17:00 Uhr
- im Lebensmittelgeschäft S. Paul, OT Mobschatz, 
Elbhangstr. 10, 01156 Dresden, Tel.: 0351 4537506
Öffnungszeiten:	 Mo. 	 15:00 - 17:00 Uhr
	 Di. - Fr.	 08:30 - 13:00 Uhr u. 
		  14:30 - 18:00 Uhr
	 Sa.	 07:00 - 11:00 Uhr
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Neues in unserer Auslage
-	 Faltblatt „Eis frei!“ - Eislaufen in der EnergieVerbund Arena 

(Saison 2014/2015) 
-	 Broschüre „Faktum Dresden“ - Die sächsische Landeshaupt-

stadt in Zahlen-2014/2015

Das Material ist kostenlos in der Verwaltungsstelle Gompitz/Alt-
franken und im Ortschaftsbüro Mobschatz erhältlich.

Aus dem Dresdner Amtsblatt
Ausgabe Nr. 40/2014 vom 02.10.2014
-	 Satzung zur Änderung der Hauptsatzung, der Ge-

schäftsordnung des Stadtrates und zur Änderung wei-
terer Satzungen der Landeshauptstadt Dresden 

Ausgabe Nr. 41/2014 vom 10.10.2014
-	 Satzung der Landeshauptstadt Dresden über die Erhe-

bung von Kostenersatz für Leistungen der Feuerwehren 
(Feuerwehrkostensatzung) 

-	 Vierte Verordnung zur Änderung der Taxitarifverordnung
-	 Verordnung über den Verkehr mit Taxen in der Landes-

hauptstadt Dresden (Taxiordnung) 

•	 Die Texte können im jeweiligen Dresdner Amtsblatt nachgele-
sen werden. 

Bitte beachten!
Bei der Beantragung von Personalausweis, Reisepass oder Kin-
derreisepass ist immer die Geburtsurkunde, oder wenn vorhan-
den die Eheurkunde, im Original vorzulegen.

Annahme 	
von Baum- und Grünschnitt
Im Zeitraum 01.11.2014 bis 31.03.2015 erfolgt die Grünschnitt-
annahme auf dem Bauhof Gompitz im OT Pennrich, Altnos-
sener Str. 46, freitags von 13.00 bis 14.00 Uhr. 

Bis 30. November findet die Grünschnittannahme auf dem Bau-
hoflagerplatz im OT Brabschütz, Zum Schwarm an jedem  
1. und 3. Samstag im Monat von 9.00 bis 11.00 Uhr statt, also am 
01.11.2014 und 15.11.2014, und zusätzlich am 29.11.2014. 

Es können Baum-, Hecken-, Rasenschnitt oder Laub abgegeben 
werden. Äste und Stämme dürfen nicht länger als 1 m sein.

Für die Grünschnittabgabe
-	 bis zu 1 cbm ist eine Gebühr von je-

weils 0,50 Euro pro 0,2 cbm 
-	 in Mengen von mehr als 1 cbm 

ist eine Gebühr von jeweils  
2,75 Euro pro angefangenen cbm

bei den Bauhofmitarbeitern zu entrichten. 

Anzeigen
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Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,
neben den vielen alltäglichen Dingen, die in der Ortschaft abzuar-
beiten sind, bewegt uns vor allem der Entwurf des Doppelhaushaltes 
für 2015/16. Die Diskussion zum Doppelhaushalt steht natürlich im 
Licht der Haushaltssperre als Folge der Unwirksamkeit der Kurtaxe. 
Ein weiteres Problem ist die durch die linke Fraktion angedachte 
stadtweite Einführung der Ortschaftsverfassung. An dieser Stelle 
besteht die Gefahr, dass die finanziellen Mittel für die Ortschaften 
geschmälert werden und dadurch ein massiver Eingriff in unsere 
eigenverantwortliche Arbeit vorgenommen wird. Schon gegen diese 
Gedankengänge müssen wir uns wehren und unsere Rechte einfor-
dern. Dabei sind insbesondere die Stadträte gefordert, die die bishe-
rige Regelung der Ortschaftsverfassung stärken müssen.

Die Aufgaben der Ortschaft haben sich mit der weiteren Entwick-
lung stark verändert. Dabei spielt nicht nur der Neubau von Einfa-
milienhäusern und der damit verbundene Zuzug eine große Rolle, 
sondern die zu pflegenden Grünanlagen, die Instandhaltung der 
Straßen, Wege und Plätze und die Einhaltung von Ordnung und 
Sauberkeit nehmen eine Menge Kapazitäten und Geld in Anspruch. 
Dieser Aufgabe stellen wir uns gern und wollen diese auch sach- 
und fachgerecht mit den Fachämtern gemeinsam bewältigen. Das 
aber mit einer verbindlichen Mitbestimmung und den notwendigen 
Eigenmitteln.

Sicherlich ist es an der Zeit die Ortschaftsverfassung wieder einmal 
anzupassen. Aber unter der Prämisse der gewachsenen Aufgaben 
und Verantwortung der Ortschaften. So gibt es aus unserer Sicht 
sicherlich Redebedarf bezüglich des Anhörungs-, Antrags- und Be-
teiligungsrechtes. Wir können uns auch weitergehende Entschei-
dungsrechte nach § 67 Abs. 2 der Sächsischen Gemeindeordnung 
vorstellen.

Des Weiteren sollte geprüft werden, ob die Ortschaften nicht wei-
terführende Rechte bei der Beantragung von Finanzmitteln einge-
räumt bekommen. Als eines der wichtigsten Themen sehen wir, dass 
die Verwaltungsstellen und Bauhöfe den gestiegenen Aufgaben an-
gepasst werden. Genau aus den genannten Darstellungen fordern 
wir, dass die Verfügungsmittel pro Einwohner ungekürzt zugewie-
sen werden und die Investitionspauschale ungekürzt zur Verfügung 
gestellt wird. All das ist für eine kontinuierliche Entwicklung der 
Ortschaft unumgänglich.

Mit freundlichem Gruß
Gerhard Ofschanka
Ortsvorsteher

Anzeigen
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Beschlüsse 	
aus der öffentlichen Sitzung 	
des Ortschaftsrates Gompitz 	
am 06.10.2014
Beschluss V-GP0009/14
Der Ortschaftsrat Gompitz nimmt zur Wiedererteilung der Buskon-
zessionen der DVB AG wie folgt Stellung:
Der Busverkehr zum/im Ortschaftsbereich ist angemessen zu be-
treiben.
Es sollte angestrebt werden, nur ein Unternehmen für die ÖPNV-
Erschließung des gesamten Stadtgebietes (d. h. die Innenstadt und 
die eingemeindeten Ortschaften in den Randgebieten) zu beauf-
tragen, damit die Gesamtfinanzierung gesichert ist. Hierbei muss 
beachtet werden, dass es nicht die hoheitliche Aufgabe der Ort-
schaften ist, die Buslinien mitzufinanzieren.
Die Versorgung der ländlichen Bereiche ist zuverlässig abzusichern, 
einschließlich der Versorgung des Ortsteiles Roitzsch für die Schul-
kinder (zuverlässige Bedienung der Haltestellen in den Ortsteilen).
Für die schulpflichtigen Kinder ist eine kürzere Taktung in den Zei-
ten des Schulbeginns und -endes notwendig.
Der Ortschaftsrat stimmt der Wiedererteilung der Buskonzessionen 
an die DVB AG zu.

Beschluss V-GP0010/14
Der Ortschaftsrat Gompitz beschließt, dem Geflügelzuchtverein 
Dresden Elbtal 1903 e. V. eine Zuwendung aus dem Verfügungs-
fonds des Ortschaftsrates in Höhe von 250,00 Euro für die 87. Ras-
segeflügel- und Kaninchenausstellung bereitzustellen.

Beschluss V-GP0011/14
Der Ortschaftsrat Gompitz beschließt, der Kindertagesstätte Gom-
pitzer Spatzennest e. V. eine Zuwendung aus dem Verfügungsfonds 
des Ortschaftsrates in Höhe von 100,00 Euro für den Martinsum-
zug als öffentliche Veranstaltung für alle Kinder und Familien der 
Ortschaft bereitzustellen.

Beschluss V-GP0012/14
Der Ortschaftsrat Gompitz beschließt, der Jugendfeuerwehr Dres-
den-Gompitz eine Zuwendung aus dem Verfügungsfonds des Ort-
schaftsrates in Höhe von 100,00 Euro für den Projekttag mit den 
Eltern bereitzustellen.

Volkstrauertag
Am Sonntag, dem 16. November begehen wir den diesjährigen Volks-
trauertag. Das Gedenken und das Niederlegen von Gebinden erfolgen
um 09:30 Uhr im OT Gompitz und
um 10:00 Uhr in den Ortsteilen Ockerwitz, Unkersdorf und Zöll-
men sowie auf dem Obergorbitzer Friedhof (Rädestraße).

Die Gebinde werden von den nachfolgend genannten Verantwort-
lichen mitgebracht:
Gedenkstein Gompitz	 Monika Kiesewalter
Soldatengrab Friedhof Obergorbitz	 Wolfgang Voigt
Gedenkstein Ockerwitz	 Matthias Rump
Gedenkstein Unkersdorf,
Soldatengrab Unkersdorf	 Dirk Linke
Gedenkstein Zöllmen	 Frau Böhmer

Wir hoffen, dass zahlreiche Bürgerinnen und Bürger hin-zukommen 
werden, um der Toten der Weltkriege gemeinsam zu gedenken.

Harald Worms
Ortschaftsrat

Ortschaftsratssitzung Gompitz
Die nächste öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates findet am 
Montag, 3. November 2014 um 19:30 Uhr im Gemeindezen-
trum Gompitz, Altnossener Str. 46 a statt.

Die Tagesordnung entnehmen Sie bitte dem aktuellen Aushang 
in den Schaukästen.

Wir möchten uns auf diesem Wege recht herzlich bei al-
len aktiven Helfern und der Gartenbaufirma Bunk für die 
Unterstützung bei unserem diesjährigen Herbsteinsatz 
bedanken.
Außerdem ein ganz herzliches Dankeschön der Zahnarzt-
praxis Forker für die finanzielle Unterstützung zur Ergän-
zung der Spielgeräte im Gartenbereich der Krippenkinder.
Ein Dankeschön auch der Gärtnerei Thomas Rost für 
die nun schon traditionelle, jährliche Unterstützung mit 
Grünpflanzen für unsere Einrichtung.

Zu einer schönen Tradition ist unser Laternenumzug zum 
Martinstag am 11. November geworden. Wir treffen uns 
um 16.30 Uhr am Gemeindezentrum Altnossener Str. 
46a. Begleitet vom Posaunenchor der Kirchgemeinde 
Weistropp wollen wir in Anlehnung an die Geschichte von 
Sankt Martin miteinander Brezeln teilen und uns bei war-
men Tee und Glühwein aufwärmen. Bei unserem anschlie-
ßenden Lampionumzug ab 17.00 Uhr werden wir vom 
Sankt Martin auf seinem Pferd begleitet und wollen im 
Lichterschein unserer Fackeln und Laternen diesen schö-
nen Abend ausklingen lassen.

Vorschau:
Am Freitag, dem 5. Dezember 2014, findet unser 5. Penn-
richer Weihnachtsmarkt in unserem Spatzennestgarten 
statt. Dazu laden wir schon jetzt recht herzlich ein.

Wussten Sie schon ...
... übe Zufriedenheit und Bescheidenheit.
Freue Dich über die kleinen Dinge, versuche de-
ren Schönheit zu erkennen und betrachte die Na-
tur mit allen Gegebenheiten als Geschenk.
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Danke allen Gästen, Helfern, 
Sponsoren und Anwohnern für 
den gelungenen Weideauftrieb 
am 04.10.2014 in Ockerwitz!  
 

Rico Beranek    Uwe Lehmann 
Vereinsvorsitzender  Wehrleiter 
Freunde und Förderer der  Freiwillige Feuerwehr  
Freiwilligen Feuerwehr   Ockerwitz 
Ockerwitz e.V. 

 
Wir freuen uns über die erhaltenen Zuwendungen, unter anderem von: 

 
Gemeinde Gompitz, Landwirtschaftsbetrieb Matthias Rump, Atmos Industrielle Lüftungstechnik GmbH, 

German Electronics GmbH, Melchior Krüger Rechtsanwälte,  Ute's Service Wachsmuth, GAWATEC GmbH, 
Praxis für Sport-Physio-Therapie Uta Sanner, Gartenbau Arndt Kühne, Jürgen Wendisch u. Axel Helas HW 

Transporte, Habelt - Energietechnik GmbH, Fuhrbetrieb Gerhard Ludewig, Taxihof Lange, Lutz Ludewig 
Automatenservice, Bauernhof Bodo Kühne, Bauernhof Steffen Kühne, H.B.I. Blumenimport GmbH, Kühne 

trend-florist, Exakt Autoglas, Torsten Schluckwerder, Zschonermühle, Autohaus Philipp, Fa. SB Möbel Boss 
Handels GmbH & Co. KG, Gärtnerei Ilka u. Thomas Pfitzner GbR, Ulrich Frickmann, Daniel Franz 
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Im Oktober kontrollierte wieder die Polizei 
gemeinsam mit unseren Schülern der Klas-
se 3 die Geschwindigkeit vor der Schule 
und übergaben selbst gestaltete Karten an 
vorbildliche Autofahrer, aber auch an dieje-
nigen, die noch lernen müssen an unserer 
Schule etwas langsamer zu fahren und auf 
die Kinder zu achten. In der dunklen Jah-
reszeit ist es auch besonders wichtig, dass 

unsere Kinder durch helle Kleidung, durch die ADAC-Westen oder 
Reflektoren am Ranzen für alle schon von Weitem gut zu erkennen 
sind.

Die Klasse 3 besucht im November ein Schülerkonzert in der Frau-
enkirche. Und auch sportlich werden wir wieder aktiv sein und 
uns mit anderen Grundschulen im Staffelwettbewerb messen. Am 
10.11. findet der Kuchenbasar der Klasse 4 statt. Wir freuen uns 
schon sehr auf die leckeren Kuchen.

Zum Martinsumzug lädt der Hort am 11.11.2014 ab 15.30 Uhr alle 
Kinder mit ihren Eltern ein. So wie es zum Martinstag Brauch ist, 
wollen wir miteinander Brezen teilen und dann mit den eigenen 
Laternen zum Umzug starten.

Wir wünschen allen eine wunderschöne 
Herbstzeit und einen harmonischen Be-
ginn der Adventszeit.

Das Team der 74. Grundschule

Anzeigen
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Liebe Altfrankener Bürgerinnen 
und Bürger,
ich gebe Ihnen heute einen Auszug der Auswertung des Besuches der 
Oberbürgermeisterin vom 03.09.14 durch das OB-Büro wieder. Die 
vollständige Auswertung werde ich in der Novembersitzung des Ort-
schaftsrates vornehmen. Es handelt sich hier um die Beantwortung 
der Bürgeranfragen anlässlich des Besuches der Oberbürgermeisterin.

- Veränderung der Schulbezirke
Die Oberbürgermeisterin weist darauf hin, dass die Veränderung der 
Schulbezirke immer ein sehr sensibles Thema ist und sie Verständnis 
für die Eltern hat, die für möglichst kurze Schulwege eintreten. Der 
erfreuliche Zuwachs von Kindern in Dresden verlangt ein enormes 
Investitionsprogramm für Bildung sowie die optimale Nutzung vor-
handener Möglichkeiten mit Blick auf die Situation in der gesam-
ten Stadt. Vor diesem Hintergrund hat der Stadtrat am 27.09.12 der 
Neuordnung der gemeinsamen Schulbezirke Cotta und Ortschaften 
1 und Cotta 2 beschlossen. Die Entscheidung ist für die Verwaltung 
bindend und eine erneute Veränderung ist derzeit nicht geplant.

- Sanierung der Grundschule Naußlitz - Saalhausener Straße
Für die Sanierung der Grundschule Naußlitz sind im Haushalt 9,4 
Mio. Euro geplant. Der Baubeginn ist für den Winter 2016 vorgese-
hen, die Fertigstellung soll im Sommer 2018 erfolgen. Während der 
Bauzeit wird eine Auslagerung erforderlich werden. Konkrete Infor-
mationen erhalten die Schule wie auch die Eltern rechtzeitig, nach-
dem die planerischen Vorbereitungen abgeschlossen sind.

- Nutzung der Grundschule Pesterwitz
Die Aufnahme von Kindern aus Altfranken ist nur in begründeten Aus-
nahmefällen möglich, wie bei allen auswärtigen Schulbesuchen. Dazu 
muss ein begründeter Antrag auf Verlassen des Schulbezirkes gestellt 
werden. In Abhängigkeit freier Kapazitäten an der Grundschule Pes-
terwitz ist den Anträgen in den letzten Jahren teilweise entsprochen 
worden. Allerdings steigt auch in Pesterwitz die Auslastung aus dem 
eigenen Einzugsbereich, so dass die Zahl der berücksichtigten Anträge 
deutlich zurück ging. Es ist festzuhalten, dass die Landeshauptstadt 
(LH) Dresden an diesem Verfahren nicht mitwirkt.

- Ausbau Otto-Harzer-Straße
Die Oberbürgermeisterin erklärte, dass eine umfassende Sanierung 
vorerst nicht möglich war, da auf Grund der verfügbaren Finanzmittel 
Prioritäten für das gesamte Stadtgebiet gesetzt werden mussten. Die 
von den Anwohnern geschilderten Beschädigungen auf der unsanier-
ten Straßenseite wurden im Rahmen der Baumaßnahme beseitigt.

- Verfügbarkeit schneller Internetanschlüsse
Die Ortschaft Altfranken ist laut Bundesbreitbandatlas im Allgemeinen 
gut versorgt (80 %) mit dem aktuellen Breitbandstandard 16 MBit. An 
der Grenze zu Freital ist diese Versorgung nur für ca. die Hälfte der 
Haushalte gesichert. Auch die Versorgung mit höheren Bandbreiten 
von mehr als 50 MBit stellt sich insgesamt, vor allem in den Randbe-
reichen als schwierig dar. Dem Wirtschaftsservice der LH Dresden, der 
regelmäßig mit Unternehmen aus Altfranken in Kontakt steht, wurden 
bisher keine Versorgungsprobleme mitgeteilt, so dass auch keine kon-
kreten Maßnahmen eingeleitet werden konnten. Betroffene Unterneh-
men bzw. Gewerbetreibende sollten sich nach Ansicht der Oberbürger-
meisterin direkt an den Wirtschaftsservice wenden.
Abschließend bedankte sich die Oberbürgermeisterin bei den an-
wesenden Bürgerinnen und Bürgern und dem Ortschaftsrat für die 
angeregte Diskussion mit der Bitte, die Informationen den Bürgern 
zugänglich zu machen.

Mit freundlichen Grüßen

Ihr Ortsvorsteher Dr. Doltze

Beschlüsse 	
aus der öffentlichen Sitzung 	
des Ortschaftsrates Altfranken	
vom 13.10.2014
Beschlussempfehlung zur Vorlage Nr. V0025/14
Haushaltssatzung 2015/2016
Der Ortschaftsrat stimmt dem Haushaltsplan-Entwurf mit folgen-
den Ergänzungen zu:
Aufgrund der angegebenen Gesamtsummen für mehrere Projekte 
ist eine konkrete Zuordnung nicht möglich. Deshalb fordern wir die 
Ämter auf, die Beträge für die einzelnen Maßnahmen zu konkreti-
sieren.
Im Fall der Ortschaft Altfranken betrifft dies das Straßen- und Tief-
bauamt zum grundhaften Ausbau der Otto-Harzer-Straße und das 
Amt für Stadtgrün und Abfallwirtschaft zur Pflege des Altfrankener 
Parkes und zur Erweiterung des Spielplatzes Haufes Berg.

Beschluss zur Vorlage Nr. V-AF0009/14
Verwendung von investiven Rücklagen
Der Ortschaftsrat Altfranken beschließt die investiven Rücklagen 
den Vorhaben
-	 Neubau Kita Altfranken
-	 grundhafter Ausbau der Otto-Harzer-Straße
dem Amt für Kindertageseinrichtungen bzw. dem Straßen- und Tief-
bauamt zur Verfügung zu stellen. Der Zeitpunkt der Auszahlung 
und die Höhe der bereitgestellten Summe wird entsprechend des 
Bearbeitungsstandes des jeweiligen Vorhabens vom Ortschaftsrat 
festgelegt.

Beschluss zur Vorlage Nr. V-AF0011/14
Festplatz Altfranken
Der Ortschaftsrat Altfranken beschließt einen Festplatz im Altfran-
kener Park anzulegen. Dazu sind die technischen Voraussetzungen 
(Strom, Wasser u. Ä.) zu prüfen.
Ergänzung:
Die Zustimmung des Grundstückseigentümers ist einzuholen. 

Ortschaftsratssitzung 	
Altfranken
Unsere nächste Sitzung findet am Montag, dem 10.11.2014, 
19:00 Uhr im Ortschaftszentrum, Otto-Harzer-Str. 2 b 
statt.
Die Tagesordnung entnehmen Sie bitte den aktuellen Aushängen.



9Nachrichten aus Mobschatz

Liebe Bürgerinnen und Bürger 	
der Ortschaft Mobschatz,
haben Sie schon an den Termin für Ihre Winterreifen gedacht? 
Wenn ich Ihnen so schreibe, bei bestem Wetter, ist es eigentlich 
schon soweit. Und da sind in unserem Ortschaftsgebiet auch die 
Schneefangzäune ein Thema. Nicht, dass die Bauhofmitarbeiter 
noch nicht wollen … sie können nur nicht. Die Felder sind nach 
der Ernte, wenn überhaupt schon, so spät bestellt worden, dass die 
Saat erst auflaufen muss und die ersten Pflanzenschutzmaßnah-
men stattfinden müssen. Dann erst können unsere Mitarbeiter auf 
die Felder. Und da kann es Mitte bis Ende November werden, wenn 
nicht noch später. Hoffentlich hat der Winter dafür Verständnis. 

Vielleicht ist es Ihnen aufgefallen: Im Ortschaftsgebiet Mobschatz 
stehen 4 neue „alte“ Wegesäulen. Wir haben die alten Säulen auf-
arbeiten lassen. Das Denkmalschutzamt der Landeshauptstadt 
Dresden empfahl uns auf Grund des maroden Zustandes der Säu-
len, diese als Kopien anfertigen zu lassen. So ist es geschehen. Nun 
stehen sie in neuem Glanz in Mobschatz, Merbitz, Brabschütz und 
Rennersdorf und man sieht nun auch wie schön sie sind. Unsere 
Altvorderen hatten schon Sinn für profane Kunst im öffentlichen 
Raum - würden wir heute sagen. Es sind natürlich die alten Wege-
beziehungen darauf zu lesen, obwohl es z. B. von Merbitz „An der 
Autobahn“ nicht mehr nach Mobschatz geht. Beim Autobahnbau 
wurde die Brücke weggerissen, aus ursprünglich 2 Brücken wurde 
nur eine. Aber die Säulen sind getreu dem historischem Vorbild, da 
gab es selbst die Brücke noch nicht. Nun fragen sicherlich mehrere 
Bürgerinnen und Bürger, was mit den historischen Säulen gesche-
hen ist. Keine Angst, sie sind nicht auf dem Müll gelandet. Unsere 4 
„Alten“ sind im Lapidarium in der überdachten Ruine der Zionskir-
che eingelagert und werden so der Nachwelt als Zeitzeugen erhal-
ten. Wozu auch immer … 

Auch neu sind im Ortschaftsgebiet 7 Wanderwegetafeln an expo-
nierten Stellen. Es sind ja noch nicht alle Wanderer mit Navigati-
onsgerät, vorgewählter Route und Sprachansage „… in 50 Metern 
rechts abbiegen…“ unterwegs. Viele genießen ja noch die Natur 
auf ihren Wanderungen und schauen ganz konventionell einmal 
auf eine Karte. Noch besser, wenn ich dann nicht meine eigene 
Wanderkarte aus dem Rucksack kramen muss - die Frauen fragen 
ja in diesem Moment generell, ob das jetzt sein müsse - sondern 
ganz entspannt auf eine Wanderwegetafel am Wegesrand schauen 
und mich orientieren kann. Die Karten sahen im Moment des Auf-
spannens eigenartig aus. Informationsverarbeitung ist eben auch 
manchmal etwas eigenartig, hat ihre Tücken. So ist elektronisch aus 
der exakten Datei der Karte in der Druckerei diese eigenartig an-
zuschauende geworden. Wenn unsere Ortsnachrichten erscheinen, 
sollten die fehlerhaften Karten bereits ausgetauscht sein.

Mit diesen 2 Gestaltungen soll unsere Ortschaft für Wanderer und 
andere Gäste unserer Ortschaft schöner und angenehmer werden. 

Diese beiden Maßnahmen wurden von Ortschaftsräten vorbereitet, 
aber mit viel Engagement vom Feuerwehr- und Heimatverein zum 
Erfolg geführt. Mein Dank an den Feuerwehr- und Heimatverein. 
Wir haben noch eine ganze Menge Dinge vor, die zur Verschöne-
rung unserer Ortschaft beitragen und wir brauchen weiterhin die 
rührigen Hände ehrenamtlich tätiger Bürgerinnen und Bürger.

Ich wünsche Ihnen einen schönen Herbstmonat November!

Frank Arnold, Ortsvorsteher

Einladung zur öffentlichen 	
Sitzung des Ortschaftsrates
am Donnerstag 13.11.2014, um 19:30 Uhr
im Dorfklub Mobschatz, Am Tummelsgrund 7b

Die Tagesordnung entnehmen Sie bitte vor der Sitzung den 
aktuellen Aushängen in den Schaukästen der Ortschaft Mob-
schatz. Gäste sind herzlich eingeladen.

Aus der öffentlichen Sitzung des Ortschaftsrates vom 
09.10.2014:

V-MB0005/14 beschließend
Beschluss der Geschäftsordnung für den Ortschaftsrat Mobschatz

V-MB0006/14 beschließend
Beschluss zur Bildung von Arbeitsgruppen im Ortschaftsrat Mob-
schatz
 
V-MB0010/14 beschließend
Stellungnahme zur Informationsvorlage „Umsetzung des Stadtrats-
beschlusses A0714/13 - Ergebnisse und Konsequenzen der Einge-
meindungen in die Landeshauptstadt Dresden“ 

V-0025/14 beratend
Haushaltssatzung 

V-MB0007/14 beschließend
Stellungnahme zur Wiedererteilung der Buskonzessionen der Dresd-
ner Verkehrsbetriebe (DVB) AG 

V-MB0011/14 beschließend
Erneuerung der Terrasse am Dorfklub Mobschatz und Bereitstellung 
der finanziellen Mittel aus den Verfügungsmitteln des Ortschaftsra-
tes Mobschatz 2014 

V-MB0012/14 beschließend
Förderung des Kinder- und Puppenspielfestes „Brot und Spiele“ in 
der Zschoner Mühle durch den Ortschaftsrat Mobschatz 

V-MB0013/14 beschließend
Ersatzbeschaffung von Bänken für die Ortschaft Mobschatz und 
Bereitstellung der finanziellen Mittel aus der Investitionspauschale 
des Ortschaftsrates Mobschatz 2014

V-MB0015/14 beschließend
Zuschuss zur Ersatzbeschaffung des Mühlenrades in der Zschoner 
Mühle durch den Ortschaftsrat Mobschatz

V-MB0016/14 beschließend
Bereitstellung von finanziellen Mitteln für den Mehrbedarf bei der 
Erneuerung der Wegesäulen in Brabschütz, Merbitz, Mobschatz und 
Rennersdorf

V-MB0014/14 beschließend
Übertragung von finanziellen Mitteln aus den Mitteln des Ort-
schaftsrates Mobschatz an das Straßen- und Tiefbauamt zur Errich-
tung des Fußweges im Ortsteil Podemus

Berichterstatter zu allen Beschlüssen: Ortsvorsteher

Weitere Tagesordnungspunkte waren:
-	 Aktuelle Informationen der Ortschaft Mobschatz
-	 Bürgeranfragen



10 Nachrichten aus Mobschatz

Weinbaugemeinschaft 	
Cossebaude/Merbitz e. V.
Unsere Winzerinnen und Winzer, Weinfreunde und Gäste laden wir 
ganz herzlich zum

Winzerfest 2014
am 22. November in den Lindenhof in Dresden ein.

Zum Ausklang der Weinlese veranstaltet die Weinbaugemeinschaft 
Cossebaude/Merbitz e. V. traditionell das Winzerfest am vierten 
Samstag im November im Hotel und Restaurant Lindenhof Dresden, 
Podemusstr. 9. Kulinarisch erwartet Sie ein exklusives Vier-Gänge-Me-
nü, selbstverständlich mit darauf abgestimmter 4er Weinprobe. Die 
Vorstellung der Weine übernimmt auch dieses Jahr eine Weinhoheit. 
Musikalische Umrahmung und Unterhaltung, Live-Musik mit Frank 
Hofert sowie Gelegenheit zum Tanz runden die Veranstaltung ab.

Die Eintrittskarten können Sie vom 7. bis zum 16. November 2014 
bei R. Berger (Tel.: 0351 4520162 ab 19.30 Uhr oder Mobil: 0173 
1952060), Liebknechtstraße 25 in Cossebaude, erwerben.
Wir bitten alle Interessenten bis spätestens 16. November ihre ver-
bindliche Anmeldung sowie Bezahlung des Unkostenbeitrages pro 
Person (in bar) vorzunehmen, denn ohne vorherigen Kartenerwerb 
ist eine Teilnahme leider nicht möglich. Unser Winzerfest beginnt 
19.00 Uhr, Einlass ist 18:30 Uhr.
Wir freuen uns mit Ihnen auf ein schönes Winzerfest

Ihre Weinbaugemeinschaft Cossebaude/Merbitz e. V.

Haftungsausschluss: Für Schäden, die Sie als Teilnehmer/in bei 
unseren Veranstaltungen erleiden, übernimmt die Weinbaugemein-
schaft Cossebaude/Merbitz e. V. keine Haftung.

Einladung für unsere 	
Seniorinnen und 	
Senioren 	
zur Weihnachtsfeier

Die Senioren-Weihnachtsfeier für den Ortsteil Mob-
schatz findet statt:
am Mittwoch, 03.12.2014, 15:00 Uhr
im Dorfklub Mobschatz, Am Tummelsgrund 7b.

Eine Einladung mit dem Vermerk zur Rückmeldung fin-
den Sie noch in Ihrem Briefkasten.

Für alle Seniorinnen und Senioren der Ortsteile Brab-
schütz, Merbitz, Alt-Leuteritz, Podemus und Renners-
dorf findet die Weihnachtsfeier statt:
am Mittwoch, 03.12.2014, 14:00 Uhr
im Gasthof Merbitz, Merbitzer Ring 11.

Es sind alle Frauen ab 60 Jahre und alle Männer ab 65 
Jahre dieser Ortsteile herzlich willkommen.

Bitte melden Sie Ihre Teilnahme für diese Weihnachts-
feier telefonisch bis 24.11.2014 an:
-	 bei Frau Queck, Tel. 0351 4525295
-	 im Ortschaftsbüro Mobschatz, 
	 Tel. 0351 5006220, 4538631.

Anzeigen
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77. Grundschule 	
„An den Seegärten“
Am Urnenfeld 27, 01157 Dresden
Tel.: 0351 4520087, Fax: 0351 4546416
E-Mail: info@77grundschule.de
Internet: www.77grundschule.de

>>> Schule mit musisch-kreativer Prägung <<<

Einladung zum Adventsfest
in der 77. Grundschule in Stetzsch
am 28.11.2014 von 17:00 bis 19:30 Uhr
Zu unserem diesjährigen Adventsfest am Freitag, 
dem 28.11.2014 sind alle herzlich eingeladen. 
Genießen Sie in den Klassenzimmern der Grund-
schule sowie in den Räumen unseres Hortes die 
gemütliche, vorweihnachtliche Atmosphäre. Sie 
können die Bastelstuben in den Klassenzimmern 
und unser Cafe im Zimmer 12 besuchen. 
Die Wunschzettel der Kinder für Weihnachten können mitgebracht 
oder zum Adventsfest noch gestaltet werden. Es gibt einen Briefkas-
ten für die Wunschzettel, dort könnt ihr sie dann einwerfen.

Vielleicht kommen der Weihnachtsmann und das Christkind vorbei. 
Lasst euch überraschen!

Ulrike Kröhnert, Schulleiterin

Lernen an der 77. Grundschule 	
macht Spaß und gute Laune!

Gesucht und gefunden
Im Sachunterricht sprachen wir über den Herbst und die Verände-
rungen in der Natur. Danach machten wir uns im Schulgelände auf 
die Suche nach ihm. Wir fanden viele Früchte, bunte Blätter und die 
letzten Blümchen. Unsere gesammelten Schätze konnten wir dann 
gleich in Mathe nutzen, um zu den Zahlen die passenden Mengen 
zu legen. Das klappte schon recht gut. Zum Schluss legten wir mit 
den Kastanien und allen anderen Sachen ein schönes Mandala.

Klasse 1 a

Zahlen bis 100 …
das heißt für Schülerinnen und Schüler der 2. Klasse vor allem die 
Menge zu sehen, zu fühlen und wie in diesem Falle zusammenzu-
tragen. 10 Schuhe, 10 Autos, 10 Hefte usw. legen die Kinder im 
Klassenzimmer aus. Später werden aus den Gegenständen Punkte, 
Striche, Zahlen. 
Mathematik macht einfach Spaß!

Klasse 2 a 

Mit dem Finger auf der Landkarte???
Nein, wir schauen uns andere Länder ganz genau an! Die Kinder 
der Klasse 3 erkundeten im Sachunterricht die Länder unseres Kon-
tinentes. Alle Schüler durften ein europäisches Land, welches sie 
vielleicht schon einmal selbst besuchten, vorstellen. Sofort wur-
den Urlaubsländer ausgewählt: Spanien, Türkei, Italien, England, 
Schweiz, Österreich, Kroatien, aber natürlich auch Deutschland! 
Fremde Länder strahlen aber auch allein durch ihren Namen einen 
Reiz aus. So entschied sich beispielsweise Finn für Finnland!
Jeweils 2 Schüler gestalteten eine Länderkiste, in der Typisches aus 
dem jeweiligen Land zu finden sein sollte. Durch Recherchen in Bü-
chern, Zeitschriften, Katalogen, dem Internet sowie in Urlaubskis-
ten der Familien fanden alle Kinder vielfältige Informationen. Nun 
wurde gesammelt, gelesen, sortiert, gefragt, gemalt, gebastelt und 
sogar gebacken. Alle Kinder stellten ihre Ergebnisse im Klassenver-
band vor und wir erhielten einen Einblick in die Lebensweise von 
Menschen verschiedener Kulturen und von den geographischen 
Besonderheiten der jeweiligen Länder. Es wurden Köstlichkeiten 
anderer Länder probiert: Schweizer Schokolade, Gummibären aus 
Russland, englischer Kuchen, Pistazien aus der Türkei, typisch öster-
reichische Mozartkugeln … Mmm! Lecker!
So entstand eine interessante und sehr bunte Ausstellung über die 
Länder Europas, welche im Eingangsbereich unserer Schule immer 
noch bewundert werden kann.

Klasse 3� Fotos: 77 Grundschule
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Sporttag in Cossebaude
Am 15. Oktober fand in unserer Grundschule ein interessanter 
sportlicher Wettkampf statt. „Kindersprint“ war das Thema! 
Alle Mädchen und Jungen hatten Gelegenheit im Rahmen des 
Sportunterrichtes (für diesen Tag wurde ein Sonderplan erstellt) ihre 
Geschicklichkeit, ihre Reaktion und ihr Sprintvermögen zu testen.
Ein computergestützter Parcours erlaubt die Messung der Laufzeit mit-
tels Lichtschranken. Nach dem Zufallsprinzip bestimmt ein Lichtsig- 
nal, ob der Startabschnitt rechts oder links an aufgestellten Kegeln 
vorbei absolviert wird. Der Rückweg erfolgt im Slalom. Die Kinder 
bekommen nach Absolvierung der Laufstrecke ihre Zeiten ausge-
druckt. Nach der Erwärmung ging es los. Die Technik ermöglicht, 
dass alle Sportlerinnen und Sportler während der Unterrichtsstunde 
häufig laufen können. Den Kindern hat es großen Spaß bereitet.

Peter Belger

Grundschule Cossebaude 
Cossebaude, Bahnhofstr. 5, 01156 Dresden
Fon: 0351 4537214, Fax: 0351 4541582
E-Mail: gs-cossebaude@t-online.de
Internet: www.gs-cossebaude.de

Foto: Grundschule Cossebaude

Anzeigen
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Exkursion zum Eisteich in Cossebaude
Unsere neuen Schüler in den 5. Klassen hatten in den ersten drei 
Wochen ausreichend Zeit sich und die Schule kennen zu lernen. 
Im Rahmen eines fächerverbindenden Unterrichts zum Thema Heimat 
erkundeten sie nun an verschiedenen Tagen die Umgebung der Ober-
schule Cossebaude, um den Ort und seine Geschichte zu erforschen.
In diesem Rahmen besuchten wir an einem der Unterrichtstage den 
Eisteich im Silbertal. Herr Queißer, der Besitzer der dort betriebenen 
Forellenzuchtanlage, war auch in diesem Jahr so freundlich, den 
Kindern alle Fragen zur Aufzucht von Regenbogenforellen zu beant-
worten und ihnen seine Anlage samt Technik zu zeigen.

Die Schüler erfuhren, dass der Teich 
1929 vom Fleischer Kroße ange-
legt wurde, um Eis für die Küh-
lung von Fleisch zu gewinnen. Zu 
Beginn der 90er Jahre übernahm 
Herr Queißer den Teich und nutzt 
ihn heute für die Forellenzucht. 
Der Teich bietet mit einer Was-
sertemperatur von ca. 16 °C und einem hohen Sauerstoffgehalt 
ideale Bedingungen für eine prächtige Entwicklung dieser Tiere. 
Einige Kinder wussten aus eigener Erfahrung, dass die Fische gebraten, 
geräuchert oder gegrillt hervorragend schmecken. Alle verantwortli-
chen Lehrer und die Schüler der Klassen 5 bedanken sich hiermit noch 
einmal ganz herzlich bei Herrn Queißer für die vielen Informationen. 
Wir sind sehr daran interessiert, diese Veranstaltung fortzusetzen. 

B. Stabler

Wie gut kennen wir Cossebaude und 	
die Umgebung?
Auch dieser Frage mussten sich unsere Schüler während dieser 
Projekttage stellen - ein Orientierungslauf sollte dafür die richti-
ge Möglichkeit sein. Und so machten sich die Schüler auf eine er-
lebnisreiche Tour rund um den Schulstandort auf den Weg, die sie 
zunächst an den Bismarckturm führte, von wo aus man einen wun-
derschönen Ausblick auf Cossebaude, Radebeul und Dresden ge-
nießen kann. Dafür war allerdings wenig Zeit, denn hier waren bei 
einem Treppenlauf sportliches Können und Schnelligkeit gefragt. 

Über den Albertplatz, die „Fünf Brüder“ mit der entsprechenden 
Ortssage dazu ging es in die Tiefen des Tennichtgrundes zu einem 
alten Steinbruch. 
Hier galt es, sein Wissen über die Geschichte nachzuweisen, um 
anschließend bergauf nach Oberwartha zu wandern. Die Dorflinde 
war auch für unsere Schüler ein willkommener 
Rastplatz! Gegen Mittag gelangten alle froh und etwas geschafft 
wieder an der Schule an - aber mit reichlich Wissen 
über unseren Ort!

Die Eislöwen sind los ...
zumindest galt dies am Mittwoch, dem 08.10.2014 ab 13:30 Uhr, 
als eine Abordnung von Spielern und Funktionären der „Eislöwen“ 
zur Patenschaftsfeier mit unserem Neigungskurs „Heiß auf Eis“ auf 
dem Schulhof eine inzwischen 9-jährige Tradition für ein weiteres 
Jahr besiegelte. 
15 Schüler der 9. Klassen bereiteten den Spielern einen zünftigen Emp-
fang und nutzten die Möglichkeit, sich im richtigen Outfit zu präsentie-
ren, Fragen zu stellen und natürlich jede Menge Spaß zu haben. 

Oberschule Cossebaude
Erna-Berger-Str. 1, 01156 Dresden
Tel.: 03514537245,Fax: 0351 4537290
E-Mail: os_cossebaude@yahoo.de
Homepage: www.ms-cossebaude.de 

Neigungskursleiter Herr Mai und unser Schulleiter, Herr Paßmann, 
präsentierten die Patenschaftsurkunde, die jetzt auch in unserer 
Schule zu sehen sein wird.
Aber nicht nur unsere Schüler werden mit Gegenbesuchen in der 
Eishalle jede Menge über den Alltag der Eislöwen erfahren, son-
dern für alle Interessenten an dieser Sportart gibt es auch in diesem 
Jahr wieder ein absolutes Highlight - am 28.11. trifft sich die 
Fan-Gemeinde zum Auswärtsspiel in Crimmitschau, das die 
Eislöwen zum Family-Day erheben. Eltern, Lehrer und Schüler 
können gemeinsam mit einem Bus zum Spiel fahren und dort laut-
stark und natürlich sachkundig ein starker Rückhalt für die Mann-
schaft sein! Alle, die das in den letzten Jahren erlebt haben, sind 
begeistert und um interessante Erfahrungen reicher wieder zurück 
gekommen. Also - Termin vormerken und mitkommen!!

Andreas Zieger
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Vermögensberater Ulf Becker aus Dresden unterstützt 	
den TSV Cossebaude mit einem neuen Trikotsatz für die D1-Junioren
Ganz Deutschland ist nach der ge-
wonnenen Weltmeisterschaft in 
Brasilien immer noch im Fußball-
Fieber. Doch die Stars von heute 
gäbe es nicht ohne den Breiten-
sport. Dafür leisten viele Sport-
vereine, ehrenamtliche Trainer 
und Helfer und nicht zuletzt auch 
die Förderer aus der Wirtschaft 
einen wichtigen Beitrag. So wur-
den aktuell die D1-Junioren des 
TSV Cossebaude mit einem neu-
en Trikotsatz ausgestattet. Der 
Dresdner Vermögensberater Ulf 
Becker übergab am 12.09.2014 
als Sponsor persönlich die Trikots 
an die Mannschaft. Außerdem 
bietet er den Jugendtrainern über ein Gewinnspiel die Möglichkeit, 
einen exklusiven Lehrgang mit Hansi Flick zu gewinnen, der seit 
Jahren zu den festen Sportpartnern der DVAG zählt.
„Wenn man gemeinsam an einem Strang zieht, dann kann man vie-
les erreichen. Ich möchte für die Vereinsmitglieder vor Ort auch über 
das Trikotsponsoring hinaus da sein und mit meiner Erfahrung Posi-
tives für jeden Einzelnen bewirken“, versprach Ulf Becker. „Ganz im 
Sinne unseres Unternehmensmottos - Früher an Später denken! - will 

ich mich gern für persönliche Be-
lange einsetzen und so den Ver-
ein auch finanziell unterstützen“, 
so der Vermögensberater, der in 
seiner 15-jährigen Berufstätigkeit 
stets auf Fairness und Vertrauen 
setzt. Er betreut viele zufriedene 
Kunden insbesondere aus der Re-
gion und ist beliebte Anlaufstelle 
bei allen Finanz-, Vorsorge- und 
Absicherungsfragen.
Auch Vereinsmitgliedern, Eltern 
und Interessenten steht er sehr 
gerne mit Rat und Tat zur Seite. 
Da er selbst Fußballer ist, findet 
er schnell einen guten persönli-
chen Draht zu Gleichgesinnten.

Mit den neuen Trikots sind die D1-Junioren des TSV Cossebaude 
bestens für zukünftige sportliche Herausforderungen ausgestattet. 
Im Namen des TSV Cossebaude, der D1-Trainer, der D1-Spieler und 
deren Eltern bedanke ich mich für das Engagement und wir freuen 
uns auf eine gute Zusammenarbeit mit Ulf Becker.

Peter Jack, stellv. Abteilungsleiter
Abteilung Fußball, TSV Cossebaude

Anzeigen
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Wichtige Termine und Veranstaltungen im November 2014

  Freiwillige Feuerwehr Dresden

Stadtteilfeuerwehr Gompitz 
- Aktive Abteilung

Donnerstag, 06.11.14, 19:00 - 20:30 Uhr
Praktische Ausbildung 
Donnerstag, 20.11.14, 19:30 - 20:30 Uhr 
Praktische Ausbildung 
Donnerstag, 27.11.14, 19:30 - 20:30 Uhr  
Praktische Ausbildung 

Stadtteilfeuerwehr Gompitz 
- Alters- und Ehrenabteilung 

Donnerstag, 13.11.14, 17:30 - 20:00 Uhr
Revierdienst 

Jugendfeuerwehr Gompitz 
Dienstag, 04.11.14, 17:30 - 19:00 Uhr
Theoretische Ausbildung (Gerätehaus)
Dienstag, 11.11.14, 17:30 - 19:00 Uhr 
Dienstsport (Sporthalle Gompitz)
Dienstag, 18.11.14, 17:30 - 19:00 Uhr
Theoretische Ausbildung (Gerätehaus)
Dienstag, 25.11.14, 17:30 - 19:00 Uhr 
Dienstsport (Sporthalle Gompitz)

Stadtteilfeuerwehr Ockerwitz
Freitag, 07.11.14, 19:00 Uhr
Gefahren im Winter
Arbeitsschutzbelehrung
Samstag, 08.11.14, 15:00 Uhr
Feuerwehrvergnügen
Freitag, 14.11.14, 19:00 Uhr
Maschinistenausbildung
Freitag, 21.11.14, 19:00 Uhr
Erste Hilfe
Dienstag, 25.11.14, 18:00 Uhr
ASÜ
Sonntag, 30.11.14, 10:00 Uhr
Gerätehausdienst

Jugendfeuerwehr Mobschatz
(Ansprechpartner: Jana Albrecht, Tel.: 0152 07644416)
Dienstag, 06.11.14, 17:00 - 19:00 Uhr
Erste Hilfe
(JF-Kleidung, Gerätehaus Mobschatz) 
Donnerstag, 20.11.14, 17:00 - 19:00 Uhr
Sport und Spiel
(Sportkleidung, Gerätehaus Mobschatz)

  Ortsgruppe Gompitz des Landesvereins 

  Sächsischer Heimatschutz e. V. 

Die Ortsgruppe trifft sich am Dienstag, 04.11.14 um 19:30 Uhr 
in der Schulzenmühle.

  Heimatverein Gompitz e.V.

Dienstag, 18.11.14
Mitgliederversammlung mit Filmvorführung 

  Seniorenverein Gompitz e. V. 

Dienstag, 18.11.14, 15:00 - 16:00 Uhr
Seniorengymnastik mit Musik
Montag, 24.11.14, 14:30 - 15:30 Uhr 
Heiteres Gedächtnistraining

  Schiedsstelle Gompitz

Der Friedensrichter der Schiedsstelle Gompitz Herr Schmidt und 
seine Protokollführerin Frau Schluckwerder halten am Diens-
tag, 04.11.14 um 18:00 Uhr ihre Sprechstunde. Anmeldun-
gen nimmt das Sekretariat der Verwaltungsstelle Gompitz unter  
(03 51) 4 13 92 32 entgegen.

  Schiedsstelle der Ortschaft Altfranken

Für die Bürgerinnen und Bürger der Ortschaft Altfranken ist die 
Schiedsstelle Ortsamt Cotta/übriger Bereich zuständig. Die 
Sprechstunde findet am Dienstag, 04.11.14 von 16:00 - 17:30 
Uhr statt. Anmeldungen nimmt das Sekretariat des Ortsamtes un-
ter (03 51) 4 88 56 01 entgegen.

  Schiedsstelle Mobschatz

Die Schiedsstelle kann an jedem 3. Dienstag im Monat, also wie-
der am Dienstag, 18.11.14 von 18:00 - 19:00 Uhr 
im Dorfklub Mobschatz aufgesucht werden. 

  Bibliothek Pennrich

Die Bibliothek im GZ Gompitz ist am Donnerstag, 06.11. und 
20.11.14 von 16:00 - 18:00 Uhr geöffnet. 

  Bücherstübchen Ockerwitz

Das Bücherstübchen im GZ Ockerwitz bleibt geschlossen. 

  Bücherei Mobschatz

Die Bücherei im Dorfklub Mobschatz ist am Dienstag, 11.11.14 
von 17:00 - 18:00 Uhr geöffnet.  

  Schützenverein Gompitz e. V.

Montag, 03.11.14
Trainingsschießen in der Schießanlage Briesnitz („Alte Schmiede“) 
Samstag, 08.11.14
Königsschießen im Pulverfass
Montag,17.11.14
Trainingsschießen in der Schießanlage Briesnitz („Alte Schmiede“) 
Freitag, 28.11.14
„Letzter Freitag“

  Schützenverein Mobschatz e. V.

Sportfreunde mit Interesse am Schießsport sind zum Training gern 
gesehen. Der nächste Termin ist Freitag, 21.11.14 in der Schieß-
anlage Briesnitz („Alte Schmiede“). Anmeldungen sind erwünscht! 

  Geflügelzuchtverein Elbtal Dresden 1903 e. V.

Donnerstag, 06.11.14
Auswertung der 87. Ausstellung
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Liebe Seniorinnen und lie-
be Senioren der Ortschaften 
Gompitz und Altfranken,
am 02.12., 03.12. und 04.12.2014	
finden unsere Weihnachtsfeiern statt.
Die Einladungen sind noch in Vorbereitung und werden Ihnen 
in den nächsten Tagen zugestellt.
Wie alle Altersrentner sind auch unsere EU-Rentner herzlichst 
eingeladen. Da uns für diesen Personenkreis keine Unterlagen 
zur Verfügung stehen, bitten wir um Ihr Verständnis sollten nicht 
alle eine persönliche Einladung erhalten. Wir würden uns daher 
freuen, wenn Sie sich bei uns für einen der drei Tage bis zum 
26.11.2014 unter Tel.: (0351) 4139232 anmelden würden.

Datum:
02.12./03.12.2014 für alle Seniorinnen und Senioren der 
Ortsteile Gompitz und Pennrich
04.12.2014 für alle Seniorinnen und Senioren der Ortsteile 
Ockerwitz, Roitzsch, Steinbach, Unkersdorf, Zöllmen sowie der 
Ortschaft Altfranken

Beginn: 15:00 Uhr

Ort:
Gemeindezentrum Gompitz,
Altnossener Straße 46 a, 01156 Dresden

Bürgersprechstunde vor Ort
Dienstag, den 18.11.2014, 16:30 Uhr
im Gemeindesaal Gompitz,
OT Pennrich, Altnossener Str. 46 a, 
01156 Dresden
Mit dabei ist auch Peter Bartels, Stadtrat 
für den Dresdner Westen.

Dr. Eva-Maria Stange
Mitglied des Sächsischen Landtages
Bürgerbüro:
Rudolf-Renner-Straße 51, 01159 Dresden
Kontakt: Tel. (0351) 4279914
buergerbuero@evamariastange.de

Anzeigen
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Waldbesitzertag 2014
in Tanneberg

Hiermit laden wir Sie herzlich zu unserer Informationsveranstaltung 
in das Forstrevier Meißen ein.

Termin:	 19. November 2014

Beginn:	 pünktlich 9:00 Uhr

Ende:  	 gegen 14:00 Uhr

Ort:	 Triebischtal/Tanneberg

Parkmöglichkeit: 	 an der Ortsverbindungsstraße 
	 Tanneberg - Groitzsch

Ansprechpartner: Ronald Ennersch
Forstbezirk Dresden/Revier Meißen
Telefon: 035207 9996-14
Mobil: 0173 3770061
E-Mail: ronald.ennersch@smul.sachsen.de

Tagesablauf
Vom Waldbesitzer und Revierförster werden Sie in dieser zwei- bis 
dreistündige Führung durch den Privatwald im Triebischtal geführt. 
Dabei werden Sie das Gebiet in ihrer forstlichen Flora intensiv und 
naturnah erleben und gleichzeitig einen Einblick in die Tätigkeits-
felder der privaten Forstwirtschaft erhalten. 
In diesem Jahr werden vor allem Probleme bei Waldumbaumaß-
nahmen im Privatwald diskutiert. Im fachkundigen Vortrag erfah-
ren Sie auch, welche Maßnahmen zur aktiven Waldpflege und zum 
Forstschutz ergriffen werden, um das natürliche Gleichgewicht im 
Ökosystem zu erhalten.

Darüber hinaus stellt Ihnen der Waldbesitzer die Holzerntetech-
niken vor, die im Kleinprivatwald Anwendung finden. Weiterhin 
erleben Sie ein mobiles Sägewerk in Aktion und werden über das 
richtige Heizen mit Holz informiert.
Die Berufsgenossenschaft wird Sie zum Thema Versicherungsschutz 
bei der Waldarbeit beraten und der Holzeinschlag nach Mondpha-
sen wird Ihnen näher erläutert. Auch fachkundige Vertreter der 
Jagd, der Holzrestauration/Holzgestaltung und der Verkehrssiche-
rung im Wald werden an diesem Tag anwesend sein.
Im Anschluss der Waldführung im Triebischtal können Sie am wär-
menden Lagerfeuer die Erlebnisse der Führung Revue passieren 
lassen, Erfahrungen austauschen und das direkte Fachgespräch 
mit dem Waldbesitzer und Revierleiter suchen. Für Speis und Trank 
sorgt der Wirt der Triebischtalbaude.
An diesem Tag wird es kein schlechtes Wetter geben und so freuen 
wir uns über den regen Besuch an der geplanten Veranstaltung!

Ennersch 
Revierleiter Meißen
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Kulturverein Zschoner Mühle e. V.
Zschonergrund 2 | OT Podemus | 01156 Dresden | Tel.: 0351 4210257 
verein@zschoner-muehle.de | www.zschoner-muehle.de

Veranstaltungsplan November 2014 für Puppentheater - Kulturhof - Zschoner Mühle
Puppentheater/Kinderprogramm	 Eintritt kostenpflichtig

Sa., 	 01.11. 	 11:00 & 14:00 Uhr 	 Der Hase und der Igel 	 Puppentheater Böhmel
So., 	 02.11. 	 10:30 & 15:00 Uhr 	 Der Hase und der Igel 	 Puppentheater Böhmel 
Sa., 	 08.11. 	 11:00 & 14:00 Uhr 	 Hexe Kaukau 	 Traditionelles Marionettentheater Dombrowsky
So., 	 09.11. 	 10:30 & 15:00 Uhr 	 Hexe Kaukau 	 Traditionelles Marionettentheater Dombrowsky
Sa., 	 15.11. 	 11:00 & 14:00 Uhr 	 Frau Holle 	 Fischer‘s Marionettentheater
So., 	 16.11.	 10:30 & 15:00 Uhr 	 Frau Holle 	 Fischer‘s Marionettentheater
Mi., 	 19.11.	 10:30 & 15:00 Uhr 	 Der Teufel mit den 3 goldenen Haaren 	 Puppentheater Böhmel
Sa., 	 22.11. 	 11:00 & 14:00 Uhr 	 Das tapfere Schneiderlein 	 Puppentheater Böhmel
So., 	 23.11. 	 10:30 & 15:00 Uhr 	 Das tapfere Schneiderlein 	 Puppentheater Böhmel 
Sa., 	 29.11. 	 11:00 & 14:00 Uhr 	 Der Wolf und die sieben Geißlein 	 Puppentheater Rosenfeld
So., 	 30.11. 	 10:30 & 15:00 Uhr 	 Der Wolf und die sieben Geißlein 	 Puppentheater Rosenfeld

Anzeigen
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Am 3. und 4. Oktober fand unser 20-jähriges Jubiläumsfest statt. 
Vor allem das Wetter war uns zugeneigt. Doch nicht nur dank Pe-
trus, sondern auch durch viele fleißige Helferhände, Spender und 
Sponsoren konnten wir uns an einem schönen Fest erfreuen. 

An beiden Abenden sorgten verschiedene Bands, wie die Partyband 
Jolly Jumper, die Notendealer, Staff oder Eksperiment für die musi-
kalische Unterhaltung der Besucher und Besucherinnen.

Beim Kinderfest gab es einen Spieleparcours mit verschiedenen 
Spielen aus Omas Zeiten, wie z. B. „Hau-die-Nuss“, Sackhüpfen, 
Eierlauf oder Dosenwerfen auszuprobieren, als auch Zuckerwatte 
und Popcorn zu naschen. Vor allem unser Kinderschminken und die 
Hüpfburg trafen bei den Kids auf große Begeisterung. 

Kinder- & Jugendhaus „Alte Feuerwehr“ Cossebaude
Das Kinder- und Jugendhaus „Alte Feuerwehr“ wird gefördert durch die Landeshauptstadt Dresden.

Rückblick
Wir hätten uns trotz guter Vorbereitung im Vorfeld über eine noch 
höhere Besucherzahl, vor allem beim Kinderfest gefreut. Um kom-
mende Feste noch besser werden zu lassen, wird das Jugendhaus 
natürlich seine Erfahrungen und Auswertungen in die Vorbereitun-
gen und die Umsetzung nachfolgender Veranstaltungen mit einflie-
ßen lassen. Im Anschluss an das Fest fand unsere kleine Dankes-
feier statt. Es gab leckere selbstgemachte Fischbrötchen von Frank 
und ein gemütliches Beisammensein bei einer Feuertonne.
Allen Helfern, Spendern und Sponsoren möchten wir nochmals 
herzlichen danken. 

Programm November 2014
Mittwoch, den 05.11.2014
Am Mittwoch, dem 05.11. wollen wir mit allen Fußballbegeisterten 
auf den Bolzplatz gehen und eine Runde kicken. Ab 15 Uhr geht’s 
los. Wer mitkommen möchte, ist bitte rechtzeitig am Jugendhaus. 

Mittwoch, den 12.11.2014
Wir wollen zusammen Kochen bzw. Backen. Was, das steht noch 
nicht fest und wird gemeinsam mit euch im Vorfeld geplant. Wer 
Lust und Zeit hat, kommt vorbei und hilft dabei!

Mittwoch, den 19.11.2014
Heute möchten wir Jutebeutel bemalen. Lasst eurer Kreativität frei-
en Lauf und probiert die verschiedensten Techniken aus. Ab 15 Uhr 
geht’s los!

Mittwoch, den 26.11.2014
Wir möchten gemeinsam Musik machen. Dazu laden wir ab 15 Uhr 
in den Musikkeller des Jugendhauses ein. Dazu könnt ihr eine Viel-
zahl an Musikinstrumenten ausprobieren. Unser Praktikant Lars 
wird das „Projekt“ dabei anleiten.

Ihr habt Lust und Laune bekommen, das Jugendhaus kennen zu 
lernen, mit uns spannende Projekte umzusetzen oder einfach nur zu 
quatschen? Dann kommt vorbei! Wir freuen uns auf euch! (Unsere 
Öffnungszeiten sind Mo. bis Fr.: 13 bis 20 Uhr; und wenn durch 
ehrenamtliche Helfer/innen abgedeckt auch: Sa.: 14 bis 22 Uhr & 
So.: 14 bis 20 Uhr - die Infos dazu findet ihr auch auf Facebook.)

Martin Behrisch und Carolin Dittrich 
Sozialpädagogen

Fotos: Kinder- & Jugendhaus „Alte Feuerwehr“ Cossebaude
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Ev.-Luth. Kirchspiel Dresden West
Veranstaltungen im November 2014
in der Kirchgemeinde Dresden-Briesnitz und im 
Gemeindezentrum der Philippus-Kirchgemeinde 
Dresden-Gorbitz

Gottesdienste:
02.11., 	   9.30 Uhr	 Briesnitz	 Gottesdienst
	   9.30 Uhr	 Gorbitz	 Gottesdienst
09.11.,	 10.00 Uhr	 Briesnitz	 Gottesdienst von 0 - 99
	   9.30 Uhr	 Gorbitz	 Gottesdienst
10.11.,	 17.00 Uhr	 Gorbitz	 Martinsspiel und 
	 	 	 Laternenumzug
11.11.,	 17.00 Uhr	 Briesnitz	 Martinsfest mit 
	 	 	 Laternenumzug
16.11., 	 10.00 Uhr	 Gorbitz	 Gottesdienst in der 
	 	 	 Friedensdekade
19.11.,	 10.00 Uhr	 Cotta	 Ökumenischer 
	 	 	 Gottesdienst am Buß- 
	 	 	 und Bettag in der Ev.-
			   Freikirchlichen Gemeinde, 
			   Birkenhainer Str. 5
23.11., 	   9.30 Uhr	 Briesnitz	 Gottesdienst zum 
	 	 	 Ewigkeitssonntag
	 15.00 Uhr		  Musikalische Exequien - 
			   mit Gedenken an die 
			   verstorbenen 
			   Gemeindeglieder
	   9.30 Uhr	 Gorbitz	 Gottesdienst - Verlesen 
			   der verstorbenen 
			   Gemeindeglieder
	 14.00 Uhr		  Musikalische 
	 	 	 Gedenkstunde auf dem 
			   Obergorbitzer Friedhof
30.11.,	   9.30 Uhr	 Briesnitz	 Advents-Gottesdienst
	 17.00 Uhr		  Lichtelvesper
	 10.00 Uhr	 Gorbitz	 Familiengottesdienst zum 
	 	 	 1. Advent
Konzert:
Sonntag, 2. November, 17.00 Uhr in der Kirche Briesnitz
M. Haydn - Requiem und J.S. Bach: „Ein feste Burg ist unser Gott“
Kantorei, Solisten und ein Orchester Dresdner Musiker unter Lei-
tung von A. Skiebe
Konzert mit „penta rhei“ in der Philippuskirche - Mandolinen 
und Flöte
Sonntag, 9. November, 16.00 Uhr

Kirchgemeinde-Verwaltung:
Briesnitz	 dienstags 15.00 - 18.00 Uhr, donnerstags 10.00 - 

12.00 Uhr
	 Alte Meißner Landstr. 30/32, 01157 Dresden, Tel.: 

0351 4210361
Gorbitz	 dienstags 15.00 - 18.00 Uhr,
	 Leutewitzer Ring 75, 01169 Dresden, Tel.: 0351-

4112141/Fax: 4138360

Friedhofsverwaltung:
Briesnitz	 dienstags 15.00 - 18.00 Uhr und nach Vereinbarung
	 Merbitzer Str. 21, 01157 Dresden, Tel.: 0351 

4210387/Fax: 5004051
Gorbitz	 dienstags 13.00 - 16.00 Uhr und nach Vereinbarung
	 Rädestr. 31, 01169 Dresden, Tel.: 0351 4116936/

Fax: 4137758

Ev.-Luth. Kirchgemeinden	
St.-Nikolai Weistropp-Constappel	
und Unkersdorf
Pfarramt Weistropp, Kirchstr. 6, 01665 Klipphausen OT Weistropp, 
Tel.: 0351 4537747, Fax.: 0351 4525064, www.kirche-weistropp.de

Gottesdienste und Veranstaltungen im November 2014
02.11.	 20. Sonntag nach Trinitatis
9.00 Uhr	 in Unkersdorf, Abendmahlsgottesdienst
10.30 Uhr	 in Weistropp, Familiengottesdienst zum Abschluss der 

Kinderbibeltage

09.11.	 Drittletzter Sonntag im Kirchenjahr
14.00 Uhr	 in Unkersdorf, Kirchweihfest mit Abendmahl und an-

schließendem gemeinsamen Kaffeetrinken

14.11.	 Andacht zum Martinstag
16.30 Uhr	 in Constappel, Andacht
	 mit anschließendem Laternenumzug

15.11.	 Andacht zum Martinstag
17.00 Uhr	 in Unkersdorf, Andacht
	 mit anschließendem Laternenumzug

16.11.	 Vorletzter Sonntag im Kirchenjahr
14.00 Uhr	 in Weistropp, Kirchweihfest zum feierlichen Abschluss der 

Bauarbeiten an der Weistropper Kirche mit anschließen-
dem gemeinsamen Imbiss, sowie  Dank- und Grußstunde

19.11.	 Buß- und Bettag
10.00 Uhr	 in Constappel, Predigtgottesdienst

23.11.	 Ewigkeitssonntag - Letzter Sonntag im Kirchen-
jahr

9.00 Uhr	 in Unkersdorf, Predigtgottesdienst
10.30 Uhr	 in Constappel, Predigtgottesdienst
14.00 Uhr 	 in Weistropp, Predigtgottesdienst

30.11. 	 1. Advent
10.00 Uhr 	 in Unkersdorf, Predigtgottesdienst mit Einführung der 

neuen Kirchenvorstände der Kirchgemeinden Weis-
tropp-Constappel und Unkersdorf

Gemeindenachmittage:
Dienstag, 04.11.2014 um 14 Uhr in Unkersdorf
Mittwoch, 05.11.2014 um 14 Uhr in Weistropp
Donnerstag, 06.11.2014 um 14 Uhr in Constappel
Männerkreis am Stammtisch:
Freitag, 14.11.2014 um 20 Uhr im Gut Wildberg

Öffnungszeiten des Pfarramtes:
Montag: 8 - 14 Uhr und Dienstag: 14 - 18 Uhr



21Heimatseite

Am 11. Oktober 2014 veranstaltete der Landesverein Sächsischer 
Heimatschutz in Freiberg den 5. Sächsischen Heimattag. Zehn Vor-
träge zur Thematik „Der Kriegsausbruch - Sachsens Bilanz bis zum 
Jahr 1914“ wurden geboten. Das Grußwort hielt der Schirmherr des 
Heimattages, der Landtagspräsident Dr. Matthias Rößler.
Die auf hohem Niveau gehaltenen Vorträge boten einen umfassen-
den Blick auf die Zeit und den Alltag in Sachsen vor dem 1. Welt-
krieg. Einige interessante Aspekte aus den Vorträgen möchte ich an 
Sie weitergeben.

Dr. Lars-Arne Dannenberg informierte darüber, dass Sachsen das 
Sparkassenland in Deutschland war und hier 1905 die Sparkassen-
einlagen 297 Mark pro Einwohner betrugen. Sie lagen damit 90 
Mark über dem deutschen Durchschnitt. Damals wurde auch mit der 
Einrichtung der „guten Stube“ in den Wohnungen begonnen.

Hochinteressant war der Beitrag von Dr. Wolfgang Uhlmann zur 
Chemnitzer Industriegeschichte. Die Jahre 1871 bis 1914 werden 
häufig als Zeit der Hochindustrialisierung, als zweite Industrielle Re-
volution bezeichnet. Chemnitz war ein Zentrum des Maschinenbaus 
und der Textilindustrie.
Vielen ist sicher die Sächsische Maschinenfabrik von Richard Hart-
mann (u. a. Lokomotivbau) bekannt. Aber auch die Wanderer Wer-
ke und die Chemnitzer Aktienspinnerei begründeten neben vielen 
anderen Firmen den Ruf von Chemnitz als Industriestandort. Eine 
repräsentative Villa von Gustav Hartmann finden Sie übrigens am 
Elbufer in Dresden-Laubegast.

Firmenwerbung der Wanderer Werke

Nachfolgende Übersicht der in der Industrie beschäftigten Arbeiter 
macht Ihnen deutlich, dass 1912 in Sachsen die Dominanz in Chem-
nitz lag.

beschäftigte Arbeiter
Stadt Maschinen-

industrie
Textil-
industrie

insgesamt

Chemnitz 30.682 20.570 51.252
Leipzig 21.930 11.225 33.155
Plauen   4.156 20.049 24.205
Dresden 19.200   1.572 20.772
Zwickau   3.771   2.363   6.134

Spätestens hier stellt sich die Frage nach der Deindustrialisierung 
Sachsens nach 1990.

In seinem Beitrag zur Königlich-Sächsischen Armee im Deutschen 
Kaiserreich verwies Dr. Dietrich Noack auf die fünf militärischen Nie-
derlagen Sachsens zwischen 1745 und 1866 und die Bedeutung der 
Militärkonvention Sachsen - Preußen vom 7. Februar 1867. Im Deutsch-
Französischen Krieg 1870/71 war der sächs. Kronprinz Albert der ein-
zige höhere Befehlshaber des norddeutschen Bundes, der keinen Fehler 
begangen habe. Wussten Sie, dass im Leipziger Hauptbahnhof links 
der preußische und rechts der sächsische Eingang/Ausgang waren? 
Dienstkleidung und Fahrkarten unterschieden sich auf beiden Seiten. 
Sachsen stellte allein in der kaiserlichen Marine 20 % der Mannschaf-
ten. Im 1. Weltkrieg wurden von 100 sächsischen Soldaten
28 getötet
44 verwundet
6 gefangen genommen.

Im Schulwesen galt noch das sächsische Volksschulgesetz von 1873, 
welches u. a. Lehrerinnen zwang mit dem Tag ihrer Verheiratung 
aus dem Schuldienst auszuscheiden. Im Krieg war ein gravierend 
hoher Unterrichtsausfall an den Schulen zu verzeichnen. Ein Ersatz 
der an die Front einberufenen Lehrer war nicht möglich. So wuchs 
die durchschnittliche Klassenstärke der Leipziger Volksschulen von 
1914 bis 1918 von 37,6 auf 42,9 Schüler. Von den vorgeschriebenen 
Wochenstunden fiel 1916 jede dritte Stunde aus.

Kurz vor Kriegsbeginn war der „Sachsentag Dresden 1914“, der vom 
4. bis 6. Juli stattfand, ein besonderes Ereignis. Den Höhepunkt 
bildete der Fest- und Huldigungszug. Die Kriegsgefahr wurde noch 
nicht gespürt. Gegen Ende Juli 1914 hatten sich insbesondere die 
drei sächsischen Großstädte zu einem Zentrum der sozialdemokra-
tischen und bürgerlich-liberalen Antikriegsbewegung entwickelt. 
Eine Kriegseuphorie und allgemeine Kriegsbegeisterung entsprach 
keinesfalls der Realität in Sachsen im Juli 1914.

Viel Interessantes gibt es auch im Sächsischen Rot-Kreuz-Museum 
Beierfeld/Erzgeb. zu erfahren. Die Wechselausstellung „Der Weg 
des Krieges“ ist noch bis 31. Januar 2015 zu sehen.

Auch dem Kriegsspielzeug wurde Aufmerksamkeit geschenkt. Wir 
erfuhren, dass schon Wilhelm von Kügelgen („Erinnerungen eines 
alten Mannes“) mit aus Papier gefalteten Reitern und Soldaten 
ganze Armeen schuf und damit wilde Wohnzimmerschlachten führ-
te. Gegenwärtig werden sie und weiteres Kriegsspielzeug in einer 
Sonderausstellung im Museum für Sächsische Volkskunst gezeigt.
Betont wurde, dass am Vorabend der Urkatastrophe des vergan-
genen Jahrhunderts das deutsche Kaiserreich und insbesondere 
Sachsen neben den Vereinigten Staaten die sich am dynamischsten 
entwickelnden Gesellschaften/Regionen der Welt waren.

Harald Worms
Vorsitzender der Ortsgruppe Gompitz
im Landesverein Sächs. Heimatschutz e. V.
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5. Sächsischer Heimattag

Die Schriftsteller können nicht
so schnell schreiben, wie die
Regierungen Kriege machen;
denn das Schreiben verlangt Denkarbeit.

Bertolt Brecht


